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291/J . .4 n·f rag e s 

der Abg.M e. r k,G f ö 1 1 e rund Geno ssen an den. Bundesminister für 

Äusseres, 

betreffend die ~~teilung des Nachrichtendienstes des österreichisohen 

KOnsulates in lew York. 

-... -.~.-:-' 
Im Dezemb'~r 1948 ging d~rch viele österreichische Zeitungen 

eine Nachricht deslnhalts j dassA.bgeordnete der Sozialistischen Partei 

(genannt waren u.a .. die Anfragestellerund die inzwisohen verstorbene 

Abgeordnete Bilde ltranes) mit Vert~etern der KOmDl'l.lnistischen Pa.rtei 

Österreichs i.iber die G~dung einer selbständigen Partei verhandelt hätte.!!.. 

Wie 'wir Privatbriefen aus den Vereinigten Staaten entnehmen, wurde diese. 

Nachricht in der zwei.ten Novemberhälfte von der "New York 'l'imes" gebraeht 

und von dem New 'Yorker <ssterreichischen Konsulätin seinem Nachrichten

dienet wiederholt. 

Die Unterfertigten erlauben sich an d~n Herrn Bundesmin1ste~ 

folgende 

A n fra g e 

zu "'ellen. 

1. 18:t der Herr Bundesminister in der Lage festzu~tellen, ob diese falsohe 

Nachricht tatsächlioh von eineröeterreichisohen Amtsetelle im Ausland 

unUberprutt in ihren Nachrichtendien~t übernommen worden ist? 

2, Ist' der Herr M1llister bereit, für den Fall, dass diese' Nachricht tat-
! 

slchlich~übernomm.en worden ist, dem a sterreiohischen KonsUlat in N'ew 

York den Auftrag zu erteilen, die Nachrichten offiziell in_ allerrora 

zu dementieren und dieses Dementi denselben Stellen zugänglich zu JI~~heft, 

an die die erwähnte Nachricht gegeben' wurde? 

,. Ist der Herr Minister bereit, das <5sterreichische ltonsu1at in New York 

und alle anderen ihm unterstehenden Dienststellen darauf aUfmerks&m$u 

maohen, dass es~ober Amtsmissbrauch ist,. innenpolitisch 80 wichtige 

Nachrichten ohne Rückfrage in Wien weiterzugerbreitenund Zeitungsenten 
'-- "0; . 

. 'd8durch den Stempel amtlicher liachrichten zu verleihen? 
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